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Herr v Miquel und der Handwerkerſtand
Die in unſerer heutigen Morgenausgabe mitgetheilte Kund

gebung des preußiſchen Finanzminiſters an den OsnabrückerFunngsareſchuß klingt beinahe wie die eingefrorene Melodie

in Münchhauſen s Poſthorn nach dem Eintritt des Thanwetters
So wie Herr v Miquel hier redet hat man ihn ſchon lange
lange nicht reden hören Er beſinut ſich plötzlich anf ſeine
liberale Vergangenheit und braucht Ansdrücke bei denen ein
richliger Oſtelbier Wuthanfälle bekommen kann Man denke
der preußiſche Finanzminiſter Die Zeit der Privilegien
und Monopole iſt vorbei ieſes Wort klingt etwas ver
wunderlich in einer gut wo der Junker kühner als ſeit Jahr
zehnten wiedernm Privilegien verlangt und eben auch ein
Verſuch gemacht worden iſt wenigſtens ein Privatſpiritus
monopol zuſtande zu bringen Das Wort des Herrn v Miquel
iſt nicht ganz originell Jn ganz ähulicher Faſſung iſt es ſchon
im Jahre 1847 auf dem vereinigten Landtag von dem damaligen
Prinzen von Preußen geſprochen worden Die Zeit der
Monopole iſt vorüber Das bat freilich nicht gehindert daß
noch recht lange nachher das Tabakmonopol gefordert wurde
Auch fehlt es gerade in der Gegenwart nicht an anderen Mouopol
beſtrebungen beiſpielsweiſe bedenuket die Unkerdrückung der
Privatpoſten nichts anderes als ein neues Monopol der Reichs
poſtverwaltung für die bisher dem Privatbetrieb freigeſtellte
Beförderung von Briefen Karten und Druckſachen im Orts
verkehr Der Staatsſekretär v Podbielski wird ſich daher
nicht gerne das Wort des Herrn v Miquel aneignen

Aber der preußiſche Finanzminiſter geht noch weiter Er
hat den Muth in einer Zeit wo alle Welt nach Staatshilfe
ſchreit die Selbſthilfe zu rühmen Die Selbſthilfe preiſt er
dem Handwerkerſtand an und zugleich die wirthſchaftliche
Energie Vorwärts nicht rückwärts muß das Handwerk
blicken dann wird ſein Ringen auch mehr Verſtändniß finden
ſein Werth für die heutige Geſellſchaft wird beſſer erkannt und
ſein Streben auch mehr als bisher von den übrigen Klaſſen
der Bevölkerung unterſtützt werden Siehe da ſo redet Herr
v Miquel indem er beiläufig zugleich die preußiſche Eentral
genoſſeuſchaftskaſſe empfiehlt als ob nicht lange vor ihm ein
Mann wie Schultze Delitzſch juſt daſſelbe gekhan und die
Haudwerker zum Zuſammenſchluß zur Selbſthilfe zu ener
giſchein Vorwärtsſtreben ermahnt und ermuntert hätte und
als ob nicht die nach Schultze Delitzſch gegründeten Genoſſeu
ſchaften längſt eine umfangreiche Thätigkeit entfaltet hätten ehe
es noch eine preußiſche Centralgenoſſenſchaftskaſſe gab Aber
das ſoll uns nicht hindern anzuerkennen daß der Finauz
miniſter vollkommen recht hat wenn er das Haudwerk er
mahnt nicht nach abgeſtorbenen mittelalterlichen Formen zu
ſuchen ſondern ſich des Fortſchritts und der zeitgemäßen Fort
bildung zu befleißigen So ungefähr ſagt was Herr von
Miquel jetzt vorträgt der Liberalismus aller Schattirungen
ſeit langen Jahren Tüchtige Vorbildung gute Buchſührung
Krediterleichterung genoſſenſchaftliche Einkäufe von Roh
materiglien genoſſenſchaftlicher Verkauf Bildung gemeinſamer
Werkſtätten unter Bemitzung von Dampfmaſchinen und anderen
Motoren das alles iſt ſeit vielen Jahren von den Jüngern
eines Schultze Delitzſch dringend einpfohlen worden Was
aber thaten dem gegenüber die Zünftler Ueberall ritten ſie
herum auf dem Steckenpferd der Zwangsinnung und des
Befähigungsnachweiſes Davon aber ſteht in dem ſchönen
Brief des Herrn v Miquel nicht eine Silbe Der Finanz
miniſter ſieht offenbar die Vergeblichkeit und Zeitwidrigkeit
ſolcher Beſtrebungen ein und er ſieht nicht minder ein daß
dem Handwerk Hilfe nur aus ſich ſelbſt nicht aber vom Staat
kommen kann

Ob die Zünftler und die Junker dem Vicepräſidenten des
preußiſchen Staatsminiſteriums für ſeinen Brief beſonderen
Dank wiſſen werden kann füglich r werden Recht
aber hat Herr v Miquel ſicherlich Es iſt im beſten Falle
eine traurige Selbſttäuſchung der Haudwerker wenn ſie ſich
vorreden laſſen daß ſie durch engherzige Zunftbeſtrebungen
durch Ansſchließung neuer Konkurrenz ihren Gewerbe wieder
einen goldenen Boden bereiten könnten Jn gewiſſem Umfang
iſt es ſchlechterdings ausgeſchloſſen daß das Handwerk die
Konkurrenz mit der Jnuduſtrie aushalte Auf vielen Gebieten
der Produktion verdrängt naturgemäß die Jnduſtrie den Hand
werksbetrieb Deshalb kann man ſich auch nicht dem Wahn
hingeben daß etwa auf dem Wege der Selbſthilfe nun wieder
das Handwerk ſo ſtattliche Zahlen gewinnen werde wie es ſie
vor einem Jahrhundert aufwies Die Zeiten ſind vorüber
Wo die Maſchine zehumal ſo viel webt als der Handweber
da iſt es nicht möglich daß die Handweberei in alter Form
beſteht Wo hente die großartigſten mit allen Anforderungen
der nennen Technik ansgerüſteten Tuchfabriken beſtehen da kann
mit ihnen der gewöhnliche Tuchmacher von ehedem nicht kou
kurriren Er befindet ſich ſogar heute als Vorarbeiter in der
Fabrik viel beſſer als früher wo er ein ſelbſtändiger Tuch
macher war So geht es auf ſehr vielen Gebieten des ge
werblichen Lebens Jnfolgedeſſen bleibt dem Handwerk immer
nur ein beſchränktes Feld ſeiner Thätigkeit übrig

Aber auf dieſem Gebiete kann ſich das Handwerk ebenfalls
nur behanpten wenn es den Bedürfniſſen der Zeit entſpricht
Vieles von dem was Herr Miquel ſagt trifft den Nagel auf
den Kopf Vielleicht hätte er gut gethan noch hinzuzuſügen
daß es für das Handwerk namentlich auch darauf ankommt
den äſthetiſchen Sinn das Schönheitsgefühl das Kunſt
verſtändniß ſeiner Mitglieder zu wahren und zu fördern da
gerade dort wo die miechaniſche Fabrikyrbeit nicht ausreicht
ſondern die individnelle Geſchmacksrichtung Befriedigung er
heiſcht das Handwerk ſeinen Platz hat Jnwieweit aber auch
bei der vernünftigſten und energiſchſten Thätigkeit der Hand
werker ſich juſt die nenen Formen die neuen Orgauiſations

Abend Ausgabe

Dreiunddreißigfter Jahrgang

rahmen bewähren werden das ſteht ſehr dahin Alles das
was Herr Miquel empfiehlt iſt auch anf dem Boden der freien

werblichen Vereinigung zu erreichen Dazu brauchte man
eine Junungsformen Wie wenig dieſer nene Organiſatious

rahmen den gehegten Erwartuugen ſchon jetzt entſpricht zeigt
genugſam die Thatſache daß ſchon verſchiedene Zwangsinnungen
gänzlich der Sozialdemokratie in die Hände gefallen ſind Das
haben wir vor Jahr ünd Tag voransgeſagt und das wird ſich
im Laufe der Zeit noch ſehr oft wiederholen Welche Miß
griffe auch ſonſt mit dein neuen Organiſalionsrahmen vor
r ſind zeigt das Beiſpiel der Zwangsinnung für die

rliner Buchdruckereien Sollte man für möglich halten daß
e r die vielfach den Charakter der großartigſten

abrikbetriebe haben Druckereien die vollendete Dampfmaſchinen
haben Jnſtitute deren Eigenthümer hier Aktiengeſellſchaften
dort Millionäre ſind mit einem mal in deu Nahmen des
Zunfthandwerks gezwäugt werden ſollten Allerdings iſt die
Verfügung des brandenburgiſchen Oberpräſidenten die ſolches
für Berlin wollte jetzt eben durch miniſterielle Verfügnng auf
gehoben worden Aber wirft nicht ſchon der Verſuch ein
grelles Licht auf die Bedeutung der neueſten Experimente

Da iſt der Brief des Herrn v Miquel immerhin ein Wort
zur rechten Zeit Er friſcht endlich die alte Mahnung auf
Hilf dir ſelbſt ſo hilft dir Gott Wenn die Handwerker

Hilfe nur vom Staat erwarten dann wird ihnen kein Gott
helfen Denn Herr v Miquel hat Recht Die Zeit der Pri
vilegien und Monopole iſt vorbei Wir hoffen aber daß Herr
v Miquel dieſes Wort nicht nur den Handwerkern ſondern
auch den oſtelbiſchen Junkern eindringlich predigen werde

Deutſches Reich

Parlamentariſches
Gegen das Reichswahlrecht nehmen die Berl Neueſt

Nachr die bekanntlich jüngſt in das Eigenthum der Herren
Krupp Bueck und Gen übergegangen ſind jetzt eine ſcharfe
Stellung ein Der Vorſchlag des Abg v Kardorff den
Sozialdemokraten das Wahlrecht zu eutziehen
heiße allerdings ſo ſchreibt das Blatt den Teufel durch Beelzebub
austreiben denn dann würden die Stimmen den Parteien
links zufallen die noch oppoſitioneller werden müßten Die
anzuſtrebende Beſſerung des jetzigen Zuſtandes könne nur in der
Beſeitigung der geheimen Stimmabgabe in der Einſchränkung
des allgemeinen Wahlrechts auf beſtimmte Vorbedingungen der
Schulbildung des Lebensalters des eigenen Hausſtandes uſw
liegen andererſeits in der Verſtärkung der ſtagtlich geſinnten
Elemente durch ein Vertretungsrecht der Korporationen
Univerfitäten Städte Handelskammern Landwirthſchafts und
Handwerkerkammern Berufsgenoſſenſchaften uſw Damit würde
dann der richtige Kern von Abgeordneten geſchaffen werden

Man ſieht das Jdeal dieſer Herren iſt eine Volksvertretung
nach der Art des preußiſchen Herrenhanſes

Verwaltung und Rechtspfiege
m Nach der Miniſterialpolizeiverordnung vom 24 Aug 1895

ſoll Gift nur an folche Perſonen abgegeben werden die als
zuverläſſig bekannt ſind und das Gift zu einem erlaubten ge
werblichen wirthſchaftlichen wiſſenſchaftlichen oder künſtleriſchen
Zweck benutzen wollen Ein Drogiſt aus Berlin war beſchuldigt
worden ſich gegen die Verordnung vom 24 Anguſt 1895 und
8 367 5 des Strafgeſetzbuchs vergangen zu haben indem er
einer Polizeiagentin chlorſagures Kali zum Gurgeln ohne
Erlaubnißſchein verkaufte Das Schöffengericht ſprach den Au
geklagten frei die Strafkammer hingegen verurtheilte ihn zu
einer Geldſtrafe Gegen dieſe Entſcheidung legte der Angeklagte
Reviſion beim Kammergericht ein und ſuchte nachzuweiſen daß
die fragliche Verordnung ungiltig ſei Das Kammergericht wies
indeſſen die Reviſion als unbegründet ab und erachtete die
Verordnung vom 24 Auguſt 1895 für rechtsgiltig Letztere
finde ihre Stütze in 8 34 Abſatz 3 der Gewerbeordnung
und befinde ſich nicht mit der Kaiferlichen Verordnung vom
27 Jannar 1890 in Widerſpruch Die Verordnung von 1895
ſei auch ohne Rechtsirrthum zur Anwendung gelangt da der
Angeklagte das chiorſaure Kali zu Heilzwecken verabfolgt habe

Die ſchon erwähnten Automaten Fernſprechapparate
als öffentliche Fernſprechſtellen gelangen in dieſen Tagen in
Berlin zur Einführung Zunächſt werden in den Schalter
Vorhallen der größeren Poſtauſtalten und in einer Anzahl
geeigneter Geſchäftsräume Cigarreuläden Konditorelen und
Reſtaurants 100 Stück derartiger Fernſprechapparate aufgeſtellt
Sie unterſcheiden ſich ſchon im Aeußeren von den gewöhnlichen
Fernſprechapparaten durch das Fehlen der Kurbel zum Aurufen
des Amtes und der Weckerglocke zum Anrufen des Theil
nehmers Das erſtere erfolgt ſchon ſelbſtthätig durch Abheben
des Fernhörers von dem beweglichen Haken das letztere fällt
überhaupt weg da die öffentliche Fernſprechſtelle nicht angerufen
werden ſoll Der Preis eines Geſpräches welches nicht au
drei Minnten beſchränkt iſt beträgt 10 Pf innerhalb des Stadt
gebietes Da das Geldſtück erſt eingelegt wird nachdem die
Beamtin auf der Vermittelungsanſtalt der Verbindung mit dem
gewünſchten Theilnehmer hergeſtellt hat ſo iſt die Befürchtung
daß bei beſetzter Leitung und bei Störungen das Geldſlück ver
loren ſei hinfällig Wenn ſich der Verſuch mit dieſen Automaten
bewährt wird die Einrichtung allgemein eingeführt

Jn Danzig war ein Kaſernenwärker Luka von den Soldaten
ſcherzweiſe Monarch genannt worden er hatte ſich gegen
dieſe Bezeichnung gewehrt weil er meinte ein Monarch bedeute
ſo viel als Strolch Thatſächlich iſt der Ausdruck Monarch
in vielen Gegenden die wie wir hören ganz gewöhnliche und
landläufige durchaus harmlos und ohne jede unehrerbietige
Nebenabſicht gebrauchte Bezeichnung für Wanderarbeiter
namentlich werden in Schleswig Holſtein die Chauſſeearbeiter ſoengnnt Welchem See oder welcher ſonderbaren
Volks Etymologie der Ausdruck ſeinen Urſprung verdankt wiſſen
wir nicht Hier wurde nun aber die Sache ernſthaft aufgefaßt
Der Kaſernenwärter verlor nach der Tal Rdſch ſein Amt
und wurde wegen Majeſtätsbeleidigung angeklagtDer Staatsanwalt beantragte ſechs Monate Gefängniß und
ein Jahr Ehrverluſt Der Gerichtshof ſprach den Mann ver
vinftigerweiſe frei Unſeres Erachtens gebörte der Herr Staats
anwalt vor den Stagtögnwalt denn wenn überhaupt irgend
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemtt
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

wg Reklamen die Zeile 60 PfErſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal
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iſt nicht geſtattet

eine Majeſtätsbeleidigung in Frage kommen konnte ſo wurde ſie
erſt dadurch hergeſtellt daß zwiſchen einer wenn auch noch ſo
ſeltſamen volksthümlichen Bezeichunng die auf ein mißverſtandenes
Fremdwort hinausläuft und der Perſon eines regierenden
Herrn überhaupt ein Zuſammenhang gedacht wurde

Die Stadt Oppeln iſt aus dem Verband des Laudkreiſes
in der Art ausgeſchieden daß ſie vom 15 i d Jeinen Stadtkreis bildet t e vom Mai d S ab

Volkswirthſchaftliches

Die Kieler Neueſten Nachrichten erfahren aus aller
zuverläſſigſter Quelle daß die Krupp ſche Germaniawerft
durch weitere Grundſtücksankäufe in dem Maße vergrößert
werden ſoll daß mindeſtens 7000 Arbeiter alſo etwa die
dreifache Zahl der gegenwärtig dort Arbeitenden auf der Werft
beſchäftigt werden können

Aus Efſen wird der Voſſ Ztg geſchrieben Einem hlernilt großer Beſtimmtheit auftretenden Gerücht zufolge i
ſichtigt der Vorſitzende des Krupp ſchen Direktorinms
Geh Finanzrath Jencke aus Geſundheitsrückſichten demnächſt
in den Ruheſtand zu treten Als Nachfolger deſſelben ſoll
der Oberbürgermeiſter Zweigert von Eſſen in Ausſicht ge
nommen ſein Oberbürgermeiſter Zweigert beſitzt eine außer
ordentliche Arbeitskraft und hat ſich als Verwaltungsbeamter
vorzüglich bewährt ſo daß er ſich zur Uebernahme dieſes
ſchwierigen und verantwortungsreichen Poſtens ſehr wohl eignen
würde Die Stadt Eſſen würde ihn nur ungern aus ſeiner
jetzigen Wirkſamkeit ſcheiden ſehen

Die Freie Vereinigung der deutſchen Kredit
genoſſenſchaften hält am 26 bis 29 Mai in Dresden ihre
Hauptverſammlung ab Zweck dieſer Vereinigung iſt die raſchere
und energiſchere Förderung des Kreditgenoſſenſchaftsweſens
Konſumvereine finden bei dieſer Vereinigung keine Aufnahme
Die vorläufige Tagesordnung für Dresden enthält u a folgende
Punlte 1 Sind Centralkaſſen eine Nothwendigkeit für die
Kredilvereine 2 Gefährdet die Geſchäftsverbindung mit der
Preußiſchen Centrals Genoſſenſchaftskaſſe die Selbſtändigkeit der
Kreditvereine 3 Die Nichtwerthſchätzung der Solidarhaft der
Kreditvereine ſeitens der Reichsbank und die Novelle zum Reichs
bankgeſetz 4 Der Checkverkehr ein Förderungsmittel für die
Kreditvereine und den Mittelſtand 5 Der Einfluß der Bürger
r Geſetzbuches auf die Einrichtungen und Leitung der Kredit

ereine c

Schule und Kirche
Herr Oberpfarrer Wächtler in Halle ſchreibt uns mit

Bezug auf die in unſerer Nr 212 an dieſer Stelle wiedergegebene
Mittheilung eines berliner Blattes die ihm als dem derz Vor
ſitzenden des Provinziolvereins des Evangeliſchen Bundes
Aeußerungen über die freiſinnige Partei ſchuldzugeben ſchien
daß er derartige Aenßerungen nicht gethan habe und daß in den
von ihm geleiteten Verſammlungen derartige Aeußerungen nicht
gefallen ſeien Jene Nachricht könne ſich nur auf die Be
grüßungsanſprache beziehen die der Superintendent Rühl
mann von Torgau bei dem Familienabend gehalten habe
Der Berichterſtatter der Saale Ztg über die Hauptverſamm
lung habe mit Recht dieſe Aeußerung nicht erwähnt
die als perſönliches Urtheil des Redners die Verhandlungen des
Evang Bundes durchaus nicht berührte und die in jener feſt
lichen Abendverſannninng nicht erörtert werden konnte

Aergerniß erregende Zuſtände am Darmſtädter
Ludwig Georg Gymnaſinum deckt die Frkf Ztg auf
Der Darſtellung des Blattes ſei folgendes eninommen Der Sohn
des Herrn Oberſchulraths Prof Dr Dettweiler wurde von ſeinem
Klaſſenführer Dr Ahlheim für die lateiniſchen Exerzitien vor
bereitet einzelne ſchwierige Wendungen über die der Junge
hätte ſtolpern können wurden ihm eingepaukt Der Knabe
wurde auch für die griechiſchen Klaſſenarbeiten vorbereitet beſou
ders ſchwierige Ausdrücke in dieſen Arbeiten Ueberſetzungen aus
dem Griechiſchen ins Deutſche die ſonſt von den Schülern ganz
ohne Vorbereitung angefertigt werden wurden auch dem Vater
vorher ſchriſtlich mitgetbeilt dieſer der Herr Oberſchulratb
paukte ſie dann dem Sprößling ein Beweis eines Tages ſchrieb
der Jnnge ungenügend Um den Sohn zu entſſchuldigen ſchrieb
Herr Dr Ahlheim dem Vater und Oberſchulrath er möge ent
ſchukdigen er der Lehrer habe diesmal den Brief zu ſpät ab

den Brief nämlich mit den übrigen Angaben Dieſe
lngaben waren ſo genau ausführlich und gut daß ſie der Sohn

gelegentlich an ſeine Kameraden verkaufen konnte Die Frankf
Zeitung fragt was nun die Regierung dieſen Thatſachen gegen
über zu thun gedenke Das Blatt iſt gern bereit der Regierung
die nöthigen Zeugen für die Wahrheit obiger Beharptungen zu
nennen aber nur dann wenn die Sache öffentlich verhandelt
werde Zum Schluß wird noch mitoet daß Herr Oberſchul
rath Dr Dettweiler ſich in Wort und Schrift als Gegner jedec
Privatſtunde bekannthat und als Veleg eine Stelle aus Dettweiler s
u Didaktik und Methodik des lateiniſchen Unterrichts
citirt

Jn den Skimmen aus Maria Laach plandert der Jefult
f Otto Pfulf aus der Schule indem er aus der Praxis des

Jeſnitenordens erzählt
Jm engen Zuſammenleben der religiöſen Genoſſenſchaft und

bei der in der Geſellſchaft Jeſu gegebenen großen eigen
des Untergebenen vom Orden werden re Mängel
und Eigenheiten mehr empfunden und bilden r wei leicht
den Gegenſtand konfidentiellen Austauſches mit den
höheren Obern umſomehr da von den Mitgliedern des
jedem Rektor oder Provinzial beigegebenen Rathes regel
mäßige und auch auf Geringfügiges bezüglicheBerichte über den Stand der Zu gefordert u Es
verſteht ſich von ſelbſt daß dabei die allerhöchſten und idealſten
Anforderungen die Vorausſetzung bilden wie auch daß in
ſolche Darlegungen leicht eine gewiſſe Einſeitigkeit in Be
tonung etwaiger Mängel ſich einſchleichen kann Nur mit
rößter Vorſicht und Umſicht und weiſer Abwägung aller Um
tände werden piee konfidentielle Herzensergüſſe

namentlich wenn ſie von einem beſchwerdeführenden Unter
gebenen ausgehen für das Geſcmmtürtheil über einen Orden
oder ſonſt einen eingreifend thätigen Ordensmann zu ge
brauchen ſein

Es iſt ſehr unvorſichlig von einem Poter ſo das in ſeinem Orden
herrſchende Ueberwachungs und Denunzirſyſtem genannt
konfidentielle Herzensergüſſe unfreiwilllg zu kennzeichnen

Da er es aber ſo darſtellt muß es wohl wahr ſein



Die würltembergilche evangeliſche Gelſtlich keit
de in bemerkenswerther Weiſe Stellung zur Frage der Feuer
deſatinng genommen Auf der Hauptverſammlung des
Evongel Pfarrvereins Würltembergs wurde nämlich beſchloſſen
aw die Oberkirchenbehörde die Bitte zu richten die öffentliche
Beideiligung der Geiſllichen bei Feuerbeſtaltungen bal igſt zucunbglichen

Arbeiterbewegnng tn ſind Mont
Ausſtand eingetreten ſind Montagnd die S e e rlin s Die Hauptforderung iſt die

Aöſchaffung der Accordarbeit und Einführung der
Betracht kommen 185 Vanten auf drei Bauten ſind die

rderungen bewilligt

Heer und Flotte Mart
e denorganiſation der oberſten Marineo e echt ber dem Bundesrath vorliegende Nachtrags

Elal ſolgende weitere Mittheilungen Durch die Auflöſung des
Hoerkommandos der Marine haben die dem Reichs
Marineamt zufallenden Arbeiten eine die Erweiterung

ahren daß der Staatsſekretär der Entlaſtung bedarf Darumr Reichs Marineamt neben dem vorhandenen techniſchen
nd Verwaltungs Departement ein militäriſches Departement
gedildet werden und ſämmtliche Departementsdirektoren ſollen
ebenſo wie im Kriegsminiſterium eine größere geſchäftliche
Selbſtändigkeit erhalten Jn dem neuen Admiralſtab bleiben
jo viel Beamte als bisher in der Admiralſtabsabthellung des
Oberkommandos beſchäftigt waren und zwar bleiben dieſe
Stellen zunächſt mit dem bisher in der Admiralſtabsabtheilung
des Oberkommandos beſchäſtigten Perſonal beſetzt Allmälig
werden wie bei dem Generalſtab der Armee auch an Stelle
cxpedirender Sekretäre Offiziere eingeſtellt ſobald es der Per
jonalbeſtand des Seeoſſiziercorps zuläßt Nach Auflöſung des
Oberkommandos der Marine ſtehen ſechs obere Befehlshaber
unmittelbar unter dem Kaiſer nämlich die beiden Cheſs der
heimiſchen Stationsbezirke Oſtſee und Nordſee der Chef
des heimiſchen Geſchwaders der Chef des Auslandsgeſchwaders
der Chef des Admiralſtabs der Marine und der Jnſpecteur des
Bildungsweſens der Marine Jeder hat in ſeinem Geſchäfts
bereich die Rechte und Pflichten eines kommandirenden
Admirals Aus verſchiedenen Gründen ſollen nur dann durch
den Etat Stellen für Admirale gefordert werden wenn Offiziere
in dem Dienſtgrade der Admirale vorhanden ſind Zur Zeit iſt
nur ein Oſſizier in dem Dienſtgrade der Admirale vorhanden
Für den General Jnſpecteur der Marine iſt eine beſondere
Stelle nicht erforderlich Die Aufgaben deſſelben ſallen dem
jeweilig älteſten der vorgenannten Befehlshaber neben ſeinem
übrigen Dienſte zu

Vor den Flotten Enthufiaſten wird nunmehr ſogar
der Köln Ztg un heimlich Sie meint die Flottenvereine
ſollten doch darauf ſich beſchränken die Pläne der Regierung
durch lebhaſte Agitation zu unterſtützen

Wenn aber jetzt ſchon Leute denen es offenbar an der
nöthigen Sachkunde und auch an dem richtigen Gefühl der
Verantwortlichkeit ſehlt die Rolle der Regierung übernehmen
wollen ſo ſcheinen ſie damit über das verſtändige Ziel hinaus
zuſchießen Wir müſſen uns hüten daß wieder jenes böſe
Wort uferlos auftaucht welches die beſcheidene nach den
jetzigen Plänen angeordnete Vermehrung der Flolte ſeiner Zeit
deinahe zunichte gemacht hätte

Ausland
Zur Lage auf den Philippinen

Angeblich werden die Friedensverhandlungen auf den Philippinen
auch jetzt noch ehe die tagaliſche Antwort auf das letzterwähnte
amerikaniſche Ultimatum erfolgt iſt weiter geführt es wirdwenigſtens das Zuſtandekommen des ſtaatsrechilichen Abkommens

gemeldet das für die Zukunft die Regierung der Jnſeln regeln
ſoll Doch ſcheint dieſes Abkommen bisher ſehr einſeitig zu
kein nämlich nur die Rathſchlüſſe der amerikaniſchen Friedens
kommiſſion zu umfaſſen eine Zuſtimmung der Filipinos wird
noch nicht gemeldet Die Friedenskommiſſion hat aber ein
Uimmig beſchloſſen Mac Kinley eine gemiſchte Regierung
wwrzuſchlagen welche ſich zuſammenſetzen ſoll

1 aus einem von dem Präſidenten der Vereinigten Staaten
zu ernennenden Generalgouverneur

2 einem dieſem beigegebenen Kabinet welches aus Filipinos
und Amerikanern zu bilden wäre und das ſeinerſeits einem
Filipino Parlamente verantwortlich ſein ſollte

Dieſes Filipino Parlament ſoll nach der Voſſ Ztg aus einer
Art beſchränktem Stimmrecht hervorgehen das aktive Wahlrecht
Foll einem jeden des Schreibens und Leſens mächtigen oder über
tinen gewiſſen Beſitz verfügenden Tagalen zuſtehen während das
paſſive Wahlrecht an etwas ſtrengere Bedingungen geknüpft
werden ſoll Die Juſtizverwaltung ſoll in die Hände der Tagalen
anter amerikaniſcher Kontrolle gelegt werden Dem General
Bonberneur würde als Vertreter des Präſidenten Mac Kinley
dos Vetorecht gegen alle Beſchlüſſe des Tagalen Parlaments
welche die Beziehung des Archipels zu den Vereinigten Staaten
twa berührten zuſtehen
Ferner wird aus Madrid geſchrieben daß dort Hauplmann

Olmedo der wie bereits berichtet im Februar die Beſatzung
von Baler vergeblich zum Rückzug aufforderte in Spanien
eingetroffen iſt Er hat den Eindruck empfangen daß ſein Freund
der Kommandant dieſer Garniſon Hauptmann Las Morenas
kodt und an ſeine Stelle ein Mönch getreten iſt auf deſſen Kopf
die Tagalen einen Preis ausgeſetzt haben ſo daß ſein Leben auf
alle Fälle verwirkt ſein würde auch wenn die Beſatzung freien
Jvzug erhielle Dies ſcheint der Grund für den verzweifelten
Widerſtand der Abtheilung zu ſein Es fragt ſich dann nurnoch durch weſſen Hand der Hauptmann Las Morenas gefaklen

iſt Auch fehlt noch eine ausreichende Erklä dafür weshalb
die Soldaten ſich verpflichtet halten mit dem Mönch genſeinſame
Sache z machen

Oeſterreich Nugarn
Ein Verrath militäriſcher Geheimnifſe ſcheint be

züglich des neuen öſterrei Schnellfeuerseſchütz es vorgeſallen zu ſein Wie man dem Berl Tgbf
weldet herrſcht im öſterreichiſchen Kriegsminiſterium im
Arſenal und in den höheren kechniſchen Militärkreifen große
Aufregung über einen ünangenehmen Zwiſchenfall der noch
nicht vollſtändig aufgeklärt iſt Mit dem neuen Schnellfeuer
u das nach und nach in der ganzen Artillerie der öſter
w Hiſcheungariſchen Armee eingeführt werden ſoll und für deſſen

dann Millionen Gulden erforderlich ſein werden
bei Feli dygh Verſuche auf dem großen Artillerieſchießplatz

Felixdorf nächſt Wiener Neuſtadt angeſtellt Vor einigen
W ſollte nun eines der Geſchütze mit dem die Schieß

7 r n den nach Wien ins Arſenal zurückgebracht
Grſa Abänderung oder Reparatur unterzogen werden

x eſchütz wurde in ſeine Theile zerlegt dieſe wurden in
en et und in der nächſten Südbahnſtation Leobers

re nach Wien aufgegeben Als dieſe Frachtſtücke
im Arſenal ankamen entdeckte man daß eines derſelben und
Zvar jenes mit dem wichtigſten Geſchützthell mit dem Verſchluß
ück aus dem überhaupt das ganze Syſtem der Konſtruktion

neuen Geſchützes das Kallber die Ladung die Art der
bfeuerung uſw erkannt werden kann ſehlte Es wurde

Malürlich ſofort die ſtrengſte Unterſuchung eingeleilet aber dis
der ſoll man nicht daran gekommen ſein we wann und durch
wen das Stück abhanden gekommen iſt Nur ſo viel ſoll ſeſi
Uehen daß es lcht durch einen Zufall ührend des Trans
vortes auf der Vahn verloren gegangen oder in irgend einem

Senatsausſchuſſes

rachtenmagazin verlegt worden iſt Es muß ſich jemand durchSee z Liſt eles re f gehaltenen Geſchütz
theiles bemächtigt haben der ein beſonderes Jntereſſe daran
at Das zu ermitteln iſt nun der Hanptzweck der Unter
uchung darum handelt es 4 mehr als um die Wieder

n des Verſchlußſtückes das ja neu hergeſtellt
werden kann Unbegreiflich erſcheint auch daß man ein ſo

n und gebeim zu haltendes Objekt auf der Bahn als ge
wöhnliches Frachtſlück befördern läßt ſtatt es mit einem Train

unter militäriſcher Bedeckung von Felixdorf das nur
40 Kwu von Wien entfernt iſt nach Wien zu ſchaffen

Der Dichter Peter Roſeg ger hat an die grazer Tagespoſt
folgende Zuſchrift gerichtet

Jnfolge der jüngſten Konfiskation des Heim
t rten haben mehrere zelotiſche Blätter mit cyniſcher Be
aglichkeit die Nachricht verbreitet daß ich ein Gottes

läſterer und Religionsſtörer ſei Jch will gegen dieſe
Phantaſie von meinen Rechtsmitteln keinen Gebrauch machen
weil man Religionsſachen nicht mit Paragraphen austrägt
Meine ganze Gottesläſterung beſtand darin daß in jener kon
fiscirten Studie Wie ich mir die Perſönlichkeit Jeſu denke
auch die edel menſchliche Seite des Gottmenſchen zum Aus
drucke kam und zwar auf Grund der ebeſonders des Mathäus Man muß ſich ja beeilen das Evan
gelium zu rn bevor es auf den Jndex geſetzt wird
Graz 5 Mai Peter Roſegger
Das beliebte Koſchat Quintett ſang am Freitag im Kauf

mannshauſe zu Graz neben Tiroler Kärnkner und Steirer
liedern auch das ganz harmlofe Lied mit dem Kehrreim Du
freier Rbein Du deutſcher Rhein Du ſollſtſtets Deutſchlands Zierde lein Das Lied fand
ſtürmiſchen Beifall und mußte viermal wiederholt werden Das
verdroß wie das Grazer Tagblatt berichtet einen in Civil
anweſenden Polizeibeamten Er verbot dem Direktor der Ge
ſellſchaft die weitere Wiederholung des Liedes ſowie eine noch
malige Aufführung Dieſes ſonderbare Vorgehen erweckte all
gemeinen Unwillen

Miniſterpräſident Graf Thun und die Miniſter Kai zl und
Dipauli ſind i nachmittag von Wien nach Budapeſt ab
geh Der Miniſter des Aeußern Graf Golnchowski begiebt

ich heute vormittag dorthin
Ein oſffiziöſer Sitnationsbericht der prager Narodni Liſty

erklärt daß Graf Thun vom Kalſer die Miſſion übernommen
habe die Hinderniſſe einer normalen parlamentariſchen Thätig
keit r beſeitigen daß er dies jedoch nur thun wolle als Miniſter
der Rechten und unter Mitwirkung der Rechten Falls dies
nicht gelänge müßte er zurücktreten Die Narodni Liſty
erklärt daß die Tſchechen dieſe offiziöſe Lockung oder Drohnng
29 berückſichtigen und einem Sprachenoctroi nicht zuſtimmen

onnten

Eine neue tſchechiſche Ausſchreitung wird aus Prag
gemeldet Jn der Nacht zum Montag wurde der Rechtshörer
Joſef Grohme der ſich auf dem Heimwege befand in der Nähe
des Bubencer Bahnhofes von einem jungen Burſchen der
tſchechiſche Lieder ſang überfallen und durch fünf Meſſerſtiche
verletzt eine Wunde ſoll ſchwer ſein

Die Jndnſtriellen von Reichenberg lehnen die Arbeiter
forderung des zehnſtündigen Arbeitslages ab Der Ausſtand
der Tertilarbeiter gilt als bevorſtehend

In Brünn warnten in der geſtrigen Verſammlung der aus
ſtändigen Textilarbeiter die Redner vor einer Ver
guickung der Forderung eines Zehnſtundentages mit der Forderung
der Lohnerhöhung Es wurde eine Reſolution angenommen
worin das Ausſtands Komitee beauftragt wird im geeigneten
Augenblick mit der Frage der Lohnerhöhung an die Fabrikanten
heranzutreten Jn der Verſammlung wurde zur Kenntniß ge
doh daß die Gewerbeleute in Huſſowitz an die Statthalterei
ein Geſuch richten werden um die Beilegung des Ausſtandes indie Wege zu leiten Die
einander

Der böhmiſche Landtag berieth geſtern über den Bericht
der Schulkommiſſion betreffend die geſetzliche getr des
öffentlichen Volksſchulweſens in den national gemiſchten
Schulgemeinden Referent Eelagkowsky erinnerte daran daß die
Deutſchen dem vorliegenden Geſetzentwurf ſeinerſeits im Prinzip
zuſtimmten und betonte daß der Entwurf die vollſtändige
Wahrung der Intereſſen der Deutſchen berückſichtige Zatka be
antragt die Schaffung von Schuülgemeinden der nationalen
Minderbeiten um dieſe Minderheiten vor deutſchem Terrorismus
zu ſchützen Redner verlangt die Rückverweiſung des Berichtes
an die Kommiſſion Die Abgeordneten Herold und Graf Zed
witz ſprachen ſich gegen den Antrag Zatka welcher nicht ge
nügend unterſtützt iſt aus ſie erblicken in dem Geſetzentwürf
ein Mittel zur befrledigenden Löſung dieſer Frage Zedwitz
ſieht in demſelben auch ein Mittel zur Verminderung der
nationalen Erbitterung und zur Anbahnung des nationalen

Verſammlung ging in Ruhe aus

Friedens wenigſtens anf einem Gebiete

Belgien
Die Lage des Ausſtandes in den verſchiedenen Gruben

bezirken iſt ziemlich unverändert Aus dem Bezirke von Charleroi
werden zahlreiche Fälle von Einſchüchterungen in den letzten
Tagen gemeldet Jn der Nacht zum Montag wurden in Ranfort
und Chappelain gegen die Häuſer der nicht ausſtändigen Arbeiter
Dynamitanſchläge und in Jumet ein Brandſtiftungsverſuch
gegen die nicht ausſtändigen Arbeiter verübt Jm Grubenbezirk
von Charleroi beträgt die Zahl der Ausſtändigen 10,800 4000
mehr als Sonnabend in Borinage 9200 800 weniger im
Mittelbecken 9300 500 weniger als Sonnabend
Der franzöſiſche Anarchiſt Sebaſtien Faure der in Lüttich
in einer Strelkverſammlung ſprechen ſollte wurde beim Ueber
ſchreiten der Grenze ans Belgien aus gewieſen

Nordauterika
Bundesfenator Davis von Minneſota der Vorſihende des

erlöſende Wort enden auf das die Jingos ſchon ſo lange
gewartet haben Er hat nämlich angeſichts der Thatſache daß
die Deutſchen in Wisconſin Minneſota Miſſouri Canſas
Nebraska und Texas dem in Chicago gegebenen Beiſplele zu
folgen beginnen und ebenfalls Proteſtverſammlungen vor
bereiten ſich zu folgendem klaſſiſchen Diktum hinreißen laſſen

Dieſe verdammten Zur haben gar kein Recht zu pro
teſtiren ſie ſollten ſämmtlich dahin deportirt werden wo ſie
hergekommen ſind

Dieſer Herzenserguß eines nicht unbedentenden amerikaniſchen
Politlkers bezeugt wohl am beſten die Nothwendigkelt der jetzt
begonnenen deulſch amerikaniſchen Bewezung

h e
Oeffentliche

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag 8 Mati

Am Vorſtandstiſche Geh Reg Rath Proſeſſor Dr Ditten
berger Banmeiſter Schulze und Fabrikbeſißer Billing

1 Austauſch von Länderelen zwiſchen der Stadt
er und dem Eiſenhahnfiskus Zwiſchen der

Merfeburgerſtraße und Ammendoef an der HalleKaſſeler Bahn
liegen verſchledene ſlädtiſche Ackerpläne die in Zickzacklinien mit
dem eiſenbahnfiskaliſchen Terrain grenzen Seitens des Stadtgnt
pächters l dies ſchon r empfunden und von ihm der
Wiſch geänßert worden das Texrain gradlinig durchzuführen
Semeinſam mit der Güterdeputation hat die Agrar Kommiſſion
nun mſt dem Etſenbahnfiskus jetzt eine Verſtändigung erzielt
Es ſoll gegenſeitig Terrain ausgetauſcht werden und zwarhandelt es ſeh um 4400 qw Der dem Hoſpital gehörige Plan

für auswärtige Angelegenheiten hat wie demBerl Tgbl aus New York Awricken wird jetzt endlich das

Nr 10 von dem eine Fläche von 1480 qm in das eiſenbabla Terrain entſällt ſoll dadurch wieder ergänzt werden
daß demſelben auf der Südſelte eine gleich große Fläche vom
Stadlplan 39 zugelegt wird Dieſen re Austanſch be
abſichtigt man am 15 Oktober nach Äberntung der Gelände
vor ſich gehen zu laſſen die Koſten werden zu gleichen Theilen
getragen Die Agrar Kommiſſion enpſiehit durch ihren Referenten
Stadtv Berghaus die Magiſtratsvorlage Stad Schmidi
bemängelt das Fehlen eines Lageplanes und wundert ſich auch
daß der Hoſpital Verwaltung als Mitbeſitzerin der Ländereien
von dem Austauſch keinerlei Kenntniß geben worden ſei

Der Magiſtratsantrag wurde ſchließlich genehmigt
2 Genehmigung des Spezialentwurfes undKoſten anſchlages zur Erweiterung des Schulge

bäuldes an der Lieben auerſtraße Jn der Sitzung vom20 San 1898 genehmigte die Verſammlung ſchon im Prinzip

den Entwurf er dieſen Erwelterungsbau ſowie die Errichtung
einer Turnhalle daſelbſt Unter Berückſichtigung der Abän
derungs und S pitrege hat das Stadtbauamt ein ſpezlelles
Projekt ausgearbeitet welches der Magiſtrat indem er noch be
ſonders auf den Bericht des Stadtbauinſpektors Walbe vom
15 März 1899 hinweiſt nunmehr zur Annahme empfiehlt Die
erforderliche Suinme von 255,500 M ſoll aus den laufendenMeittein des Etats für 1899 und 1900 entnommen werden Wie
der Baukommiſſions Referent Stadtv Heiſer in ausführlichem
Vortrag klarlegt iſt der Erwelterungs Mittel Bau der Schule
eine Etage höher projektirt als die beiden Seitenflügel er ſoll
20 r enthalten im Keller ſollen Baderäume errichtet und die

anze Schule mit Niederdruckdampfheizung verſehen werden
er Magiſtrat hat betreffs der Turnhalle der Baukommiſſion

zwei Vorſchläge unterbreitet Er ſchlägt vor entweder eine
rößere Turndalle oder zwei kleinere und zwar dieſe übereingnder zu erbauen Die Kommiſſion hat den letzteren Vorſchlag für

beſſer befunden ſie war der Anſicht daß für 41 welle aus
denen nach Vollendung der Erweiterung die Schule beſteht eine
Turnhalle nicht genügen würde Es ſoll deshalb für Knaben
und Mädchen je eine S Turnhalle errichtetund die dann noch in dem Gebäude anzubringenden Räumlich
keiten zu einer Aulag reren mer uſw an denen es
mangelt hergerichtet werden Die Baukommiſſion hat noch
einige Abänderungen an dem Bauentwurf vorgenommen wie
Wegſchaffung einiger Stufen die vom Erdgeſchoß nach der
Turnhalle führen Erſatz des Thurmaufbaues durch eine andere
modernere Ausſchmückung uſw auch wünſcht ſie daß die durch
Anbringung der Centralheizung auch in den jetzt ſchon vor
handenen zwei Schulen an der Liebenauerſtraße überflüſſigen
24 Oefen in anderen Schulen Verwendung finden Durch dieſe
Abänderungsanträge ermäßigt ſich die Bauſumme auf 250,000 M
Es kommt noch der Erwerb des in letzter Sitzung beſchlofſenen
Grund und Bodens 6500 hinzu und ſtellt ſich dem
nach die ganze erforderliche Summe auf 256,500 M Die
Finanzkommiſſion Ref Stadtv Schmidt hat ſich bezüglich der
bantechniſchen Anträge im Sinne der Baukommiſſion ent
ſchieden Sie beantragt dann nwoch 100,000 M aus den für
Schulhausbauten ausgeworfenen Mitteln des laufenden Etats zu
entnehmen und über den Reſtbetrag eine beſondere Magiſtrats
vorlage zu verlangenDer Magiſtrateantrag wird mit den Amendements der Kom

miſſionen genehmigt9 Pelitlon V kommunalen Bezirksvereins betreffend
Regulirung des Wettinerplatzes Schon ſeit einigen
Jahren hat dieſer Bezirksverein zu wiederholten malen bei der
Stadtbehörde den Wunſch ausgeſprochen die Regulirung dieſes
Platzes vorzunehmen Die Sache lag an und für ſich ſchwierig
well mehrere Beſitzer vorhanden waren Der eine die Firma
Lehmann hat ſogar die Genehmigung der Bekieſung des Platzes
auf Stadtkoſten rundweg abgelehnt Der Magiſtrat iſt nun mit
dem andern Mitbeſitzer der Gemeinde Giebichenſtein in Unter
handlungen eingetreten die wie Stadtrath Winter mittheilte
jedenfalls bald zu einem günſtigen Abſchluß führen Da ſich
vorderhand in der Angelegenheit nichts weiter thun läßt wird
auf Antrag der Baukommiſſion Nef Stadtv Grote über die
Petition zur Tagesordnung übergegangen

4 Mittelbewilligung zur Verſtärkung der Feuer
wehr Jn einer Dentſchriſt hatte wie ſ 3 berichtet unter
Hinweis auf den Lindner ſchen Prand bei dem ſich die Un
zulängtichkeit der Feuerwehr gezeigt der Branddirettor Weigelt
den Wunſch geäußert die Feuerwehr Mannſchaften um 18 Mann
zu verſtärken eine zweite Dampfſpritze und ein Geſpann Pferde
für dieſe nen anzuſchaffen Der Magiſtrat hat die Forderung in
Bezug auf die Mannſchaſten anf 12Mann reduzirt und dieBeſchaffung
der Mittel 24,500 aus dem Dispoſitionsfonds den laufenden
Mitteln uſw einpfohlen Die Nothwendigkeit die Feuerwehr zu
verſtärken hat auch die Finanzkommiſſion Vef Stadtv Apelt
anerkannt ſie empfiehlt ſie für 1 Juli d J erſucht aber noch
die Feuerverſicherungs Geſellſchaften zu veranlaſſen einen nam
haften Beitrag zu lelſſten da ſie direkten Nutzen davon haben
auch bittet ſie den Magiſtrat in Erwägung zu ziehen ob nicht
die freiwillige Feuerwehr mehr zu den T in den Theatern
herangezogen werden könnte damit der Berufsfeuerwehr im
Bedarſsfalle mehr Mannſchaften zur Verfügung ſtänden

Stadtv Richter meint daß die Berufsfenerwehr ganz an
ſehnliche Beträge durch die Feuerwachen in Theatern einheimſe
er könne es nicht einſehen warum die freiwillige Feuerwehr
nicht ebenfalls dieſe Dienſte verſehen könne Würde die Berufs
fenerwehr dadurch geſchädigt ſo ſolle man doch lieber den Mann
ſchaften eine kleine Gehaltserhöhung zukommen laſſen Als ein
Mangel werde es in der Bürgerſchaft empfunden daß man die
Freiwillige Feuerwehr bei Bränden überhaupt nicht alarmireen Wieſen Großfeuer hat der Kommandant Architekt
Stengel erſt am nächſten Tage erfahren daß es gebrannt habe
Es herrſche zum Schaden der Allgemeinheit eine e
Rivalität zwiſchen den beiden Wehren vor allen Dingen müſſe
doch ein kameradſchaftlicher Verkehr angebahnt werden Ehe
man mitten im Etatsjahr eine ſolch hohe Forderung ſtelle ſollte
man vor allen Dingen darauf bedacht ſein das was vorhanden
fſt dienſtbar zu machen Er finde es auch fonderbar daß die
Dampffpritze die innerhalb acht Jahren vielleicht fünfmal im
Dienſt geweſen ſchon jetzt abgennutzt ſein ſolle Auf jeden Fall
findet der Redner die ganze Angelegenheit nicht ſo ſehr eilig
zunächſt müſſe man ein klares Bild über e Sache gewinnen
Er beantragt deshalb dem Magiſtrat die Vorlage zurückzugeben
ünd ſie von der Feuer Kommiſſion nochmals durchberathen zu
laſſenWidtw Haſſe wies ebenfalls auf den Nutzen der freiwilligen

Feuerwehr hin Sie könne ſich eben nicht hervorthws weil ſie
einfach nicht zum Dienſte herangezogen würde Probeweiſe ſind
Feuerwachen der freiwilligen Wehr in zwei Polizeirevieren eiſi
gerichtet worden welche die m 7 haben bei Bränden
die Mannſchaften zu wecken ieſe Wachen hätten ſich aus
ezeichnet bewährt Er ſtellte deshalb den Anlrag drei ſolcher
r in den Revieren anzuſtellen welches pro

Mann und Nacht 1 M 1095 M koſte außerdem drei Lager
tätten zu je 100 MStadirath Schna ger erkannte die Dienſte der frei

willigen Feuerwehr die jetzt durchaus nicht entbehrt werden
könnte voll an aber ganz unabhängig davon ſeien die in
Frage ſtehenden Forderungen der Berufsfenerwehr Die eine

ampfſpritze ſoll gewiſſermaßen als Reſerve dienen und die
Mannſchaften zur Stellung des Spritzenzuges Man wolle doch
auch der Berufsſenerwehr den kleinen Nebenverdienſt durch ihre
Theater Feuerwache die ſie in ihrer freien geit leiſte nicht ent
ziehen Es empfehle ſich deshalb den Antrag der Finanz
kommiſſion anzunehmen dem Magiſtrat anheimzugeben die frei
willige Feuerwehr ſich mögllchſt dienſtbar zu machen Voneiner Beitro en der Feuerverſicherungs Geſellſchaften ver

ſpreche er ſich nicht viel da ſchon bei Anſchaffung der Kohlen
ſänreſpritze deren Beitragsleiſtnng ſehr minimal geweſen

Stadtv Schmidt findet es ſonderbar daß auf der einen
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e die Leiſtungen der freiwilligen Feuerwehr lobende Aner
finden aber ihre Dienſte wenn ſie gebraucht werdeninrz gelehnt würden Es müſſe doch ein Fehler vorhanden

in wenn zwei Drittel der Mannſchaften nicht ſofort beim
indner ſchen Brande eingreifen konnten Aus dieſem Grunde

ſmmt er für den Richter ſchen Antrag
Stadtv Pfaul ſtellt darauf den Antrag die Feuerkommiſſion

der der e giſtratsantrgg zu eingehender Berathung überwieſen
werden ſoll um einige Mitglieder zu verſtärkenStadtv Haf ſe zieht zu Gunſten des Richter ſchen Antrages
den ſeinigen zurück und erſucht nur ihn bei den Berathungen
mit in Erwägung zu ziehen

Der Autrag des Stadtv Richter wird angenommen und wer
den auf Vorſchlag des Stadtverordneten Vorſitzenden
in die Feuer Kommiſſion noch die Stadtv Grote Haſſe und
Richter delegirt Auch der Magiſtrat wird ſeine Vertretung
in derſelben um einige Mitglieder verſtärken

Während der Verhandlung war ein Jnitiativantrag einer
großen Anzahl Stadtverordneter eingegangen welcher ſich gegen
die jetzt ſchon perfekt gewordene Aufſtellung der Selter
waſſerhalle auf dem Marktplatz richtet und denMagiſtrat um Wahl eines anderen Platzes für dieſelbe erſucht

gen n a a e Ller Antrag auf dieagesordnung der nächſten ung geſetztSchuß der öffentlichen Sang 7 Uhr

Jngeſchloſſener Stadtverordneten Sitzung wurde
an Stelle des Drogiſten Jentzſch der triftige Ablehnungsgründe
geltend macht Herr Kaufmann Hermann Püſchel zum Schieds
mann gewählt Wiedergewählt wird Hr Kaufmann Eberiu s
als Schiedsmann für den Bezirk 9d Zum Schluß wurde
noch ein Polizeiſergeant definitiv angeſtellt und über die

eines anderen Polizei Sergeanten in erſter Leſung
verhandelt

Provinzialnachrichten
Stendal 8 Mai Eine altmärkiſche Eiche Die

Königselche im Revier der Oberförſterei Weißewarthe Kreis
Stendal hat dem A Bl zufolge in Bruſthöhe einen Um
ſang von 9 Metern und einen Durchmeſſer von 2,86 Metern

Wittenberg 8 Mai Hoch auf dem Stahlroß,
den Korb mit kleinen Gänſen auf dem Rücken traf eine Gän ſe
Frau aus Trepitz auf dem hieſigen Markte ein wo ſie von ihren
Berufsgenoſſinnen mit lautem freudigem Halloh begrüßt wurde
Schnell wie ſie gekommen hatte ſie auch ihr Geſchäft erledigt
und ebenſo ſchnell radelte ſie wieder der Heimath zu Radelnde
Marktweiber Ben Akiba was ſagſt du dazu

Erfurt 8 Mai Beim Spiel verunglückt Am
Sonnabend ſtürzte die 7 Jahre alte Tochter Erna des Kauf
manns Anraß im Treppenhaufe der elterlichen Wohnung zwei
Stockwerke hinab in die Tiefe und war ſöfort todt Das
Kind hatte Ball geſpielt und war als es dem hinunterfallenden
Balle nachſehen wollte abgeſtürzt

B Aus der Altmark 8 Mai Geſellſchaft sreiſe
durch die Zuchtgebiete der Altmark Beil Gelegenheit
ſelnes 50jährlgen Stiftungsfeſtes wurde dem Verein Voburg von
Herrn Rittergutsbeſitzer v Wulffen Mahndorf eine Stiſtung
in Höhe von 500 M überwieſen die dazu verwendet werden
ſoll daß eine größere Zahl von Vereinsmitgliedern vor allem
olche aus den Kreiſen des Kleinbeſitzes koſtenlos eine Geſellſchafts
reiſe durch die Zuchtgebiete der Allmark macht um ſich dort über
den rationellen Zuchtbetrieb zu orientiren Es werden ſchon
jetzt Verhandlungen eingeleitet und Vorbereitungen getroffen um
typiſche Zuchtwirthſchaften mit Weidegang in denen beſonders
die Züchtung des ſchweren Arbeltspferdes des ſchwarzbunten
Niederungsviehes und umſangreiche Schweinezucht erfolgreich
betrieben werden in den Kreiſen Oſterburg Stendal und Garde
legen im Anfang Juni d J gemeinſchaftlich zu beſuchen An
dieſer Geſellſchaftsreiſe die unter Führung eines Beamten der
Landwirthſchaftskammer ausgeführt werden wird werden ſich
vorausſichtlich etwa 20 25 Vereinsmitglieder betheiligen

Branuſchweig 2 Mal Eierſammlung Der Amts
raih Nehrkorn in Riddagshauſen beſitzt eine ſehr werthvolle
Elerſammlung die mit ihren 3546 Arten oder Unlerarten nächſt
derjenigen des Britiſchen Muſeums in London der Artenzahl
noch als die zweitgrößte der Welt angeſehen werden kann Zwei
Umſtände werden ſie der wiſſenſchaſtlichen Welt zugänglicher
machen der Beſitzer ſiedelt in wenigen Wochen nach Braunſchweig
über auch hat er jetzt einen Katalog ſeiner Eierſammlung heraus
gegeben dem das im Catalogue of the Birds in the Britieb
Auseum innegehaltene Syſtem zu Grunde liegt

Wildemann i Oberharz 8 Mai Ein Berg rutſch
verurſacht wie ſchon mitgetheilt ſeit einigen Tagen die größte
en in unſerer Bergſtadt Die Häuſer ſind der Enge des
nnerſtethales halber unmittelbar an den Fuß der ſleil auf

teigenden mit Wieſen bedeckten Berge gebant der Platz ſür
die Hintergebäude mußte durch Sprengung der mächtigen Grau
wackefelſen dem Berge abgewonnen werden So kam es daß
die Grundſtücke von der Rückſeite von einer hanshohen Felſen
mauer abgeſchloſſen werden Seit einigen Tagen zeigte die
geräuutlge Werkſtatt des Tiſchlermeiſters Kopp Riſſe in der
Grundmauner und Verſchiebung des Gebälkes doch
kannte man die Urſache nicht gleich bis die Wirkungen deut

e e ne

icher wurden Etwa 50 Schritte über dem Kopp ſchen Grunde zei ſich en Berge ein halbkreisförmiger Riß
der deutlich erkennen ließ daß ein mächtiges Stück des Berg
rieſen ſich gelöſt habe und in de er Richtung auf
die vor dem Berge ſtehende Häuſerreihe zu abrutſchte
Die Schiebung der 5 10 Meter ſtarken Felsſchicht zertrüm
merte alsbald die genannte Werkſtatt und verſchob das
Gebälk der Hintergebäude von dieſen mußten ſofort drei
niedergeriſſen werden weil man fürchtete ſie würden beim
Zuſammeuſturz gegen die Wohnhäuſer fallen welch letztere
polizeilich geräümt wurden Die Fundamente der zerſlörten
Gebände werden nun von dem forigleitenden Felſen der auch
die auf ihm befindlichen Gärten Lauben Bäume und Zäune
mitwandern läßt gegen die Wohngebäude vorgeſchoben ſo daß
dieſe durch Strebepfeiler geſtützt werden mußten doch werden
auch ſie preisgegeben werden müſſen da die Schiebung des
Felſens eine ſtändige iſt und täglich 25 Centimeter beträgt auch
läßt das unheimliche Kniſtern und Knacken in dem Geſtein
keinen Zweifel darüber daß die Kataſtrophe noch nicht zu Ende
iſt Der Bergrutſch erklärt ſich daraus daß die haushohen
Grauwackefelſen einer Schleferſchicht aufliegen die das
Fortgleiten ermöglicht die Regengüſſe der letzten Zeit mögen
wohl die direkte Veranlaſſung e haben rpräſident Dr Schultz aus Hilbeshe m wird heute die Unglücks

ſtätte in Augenſchein nehmen Die betroffenen Hausbeſitzer er
leiden empfindlichen Schaden

Deſſan 8 Mai Ein Seitenſtück zu den ſiameſiſchen Zwillingen Heute früh wurde die Ehefrau eines
hieſigen Schneidermeiſters von einem Weſen entbunden das
dem Anhalt StaatsAnz zufolge lebhaft an die ſeiner Zeit
ſo viel beſprochenen ſiameſiſchen Zwillinge erinnert Die
belden Kinder ſind mit Köpfen und Oberkörpern vollſtäudig mit
einander verwachſen d h die Köpfe erſcheinen äußerlich als ein
Ganzes mit zwei nach auswärts gewendeten Geſichtern und
ähnlich iſt es mit den Rümpfen An letztere ſetzen ſich die vier
Arme an jedes der Kinder hat an einer Hand vier an der
anderen fünf Finger Die Füße ſind bei dem einen Kinde

normal bei dem anderen haben ſie nur je drei Zehen

Weimar 8 Mai Der König von Schweden
hat während ſeines hieſigen Aufenthalts mit dem Großherzog
auch die Kunſtſchule beſucht Geſtern fand nach dem Beſuch der
Hofkirche zu Ehren des Gaſtes Galatafel im Schloſſe am Abend
die Aufführung der Meiſterſinger im Hoftheater ſtatt Heute
mittag reiſte der König nach Berlin ab

Weimar 8 Mai Abgeſagtes Rennen Das au
Himmelfahrt angeſetzte Pferderennen bei Ehringsdorf wurde auf
geſchoben da die Wieſen von der Jlm überſchwemmt ſind

ws Gerg 8 Mai Der Verein mitteldeuntſcher
Zahnärzte tagte geſtern hier im Gewerbehauſe Der
Verein umfaßt nur in Deutſchland approbirte Zahnärzte Ver
treten waren die Städte Gera Jeng Weißenfels Erfurt
Apolda Eiſenach Arnſtadt Rudolſtadt Naumburg Merſeburg
und Halle a S Prof Dr med Adolf Witzel Jena ſprach
über Kuppel und Pyramidenſüllungen ſowie Vollkronen aus
Amalgam Zahnarzt Eſcher Rudolſtadt über Prof Witzel s

neueſtes Werk Das Füllen der Zähne mit Amalgam Zahn
arzt Reichert Erfurt zeigte eine Reihe überaus ſauber und
elegant ausgeſführter Zahnerſatzſtücke aus Gold und Platin
Zahnarzt Dr S Herrmann Halle ſprach über Alnminium
Arbeiten Der Sitzung im Gewerbehauſe ſolgte ein Feſteſſen
im Hotel Frommeter

Rudolſtadt 8 Mal Exploſion Am Sonnabend nach
mittag fand in der hieſigen Acetylenfabrik in der Angerſtraße
eine Exploſion des Gaskeſſels ſtatt Mit großer Vehemenz flog
der Deckel der ſogenannten Glasglocke hoch in die Luſt ſo daß
die Beſchwerung welche in einer ſchweren Feile beſtand noch
Schaden in einem Nachbarhäuſe anrichtete

ZumAns dem Königreich Sachſen 8 Mal
Attentat auf einen Geldbriefträger Der Raubmord
den der ſtellenloſe Comptolriſt Bernhardt auf den Geldbrief
träger Glänzel in Dresden ausführen wollte war ſchon ſeit
drei Wochen geplant Schon Mitte April wurde von dein Ver
brecher ein Geidbrief mit einer fingirten Adreſſe nach einer
Straße in der Pirnaiſchen Vorſtadt geſandt und Bernhardt er
wartete hier den Briefträger in dem betreffenden Hauſe Er
ſtellte ſich ihm als der Empfänger des Briefes vor doch erhielt
er denſelben nicht ausgellefert da er ſich nicht legitimiren konnte
Jedenfalls hat der Verbrecher in dieſem Falle nicht gewagt den
Briefträger anzugreifen weil er ein kräftiger und großer Mann
war Einige Tage ſpäler wurde wieder ein Geldbrief nach dem
Hotel Edelweiß eingeliefert und auch diesmal erwartete der
Menſch den Brieſträger um ihm den Brief unterwegs ab
zunehmen was ihm abermals nicht gelang Die Poſtbehörde
wurde hierdurch auf den Menſchen aufmerkſam informirte
ſämmtliche Geldbriefträger und erſtattete Anzeige bei der Kri
minalpolizei durch deren Umſicht auch die Verhaſtung des ge
fährlichen Menſchen gelang

Leipzig 8 Mai Kindestödtung Der Leichnam
eines neugeborenen Kindes männlichen Geſchlechts wurde
geſtern nachmittag in einer Lache unterhalb des Germaniabades
zwiſchen Streitdamm und Schleußiger Weg auf den Bauern
wieſen aufgefunden und poltizeilich aufgehoben An dem Halſe
des Kindes befindet ſich eine große vermuthlich mit einem
Meſſer hervorgebrachte Schnittwunde

Schlachtviehmarkt im atädtischen Viehhofe an Lalle

Geschäſtsgang Bo

Verkaufe standen
schweine Bezahlt
Mark bezw für 1
fleischig ausgemäs

ring genä

wiekelte jüngere 52
9 gering genährte

Käser HeiseSauen 42 44 M

ziemlich glatt und

8

Miſf getheilt
Angekommen in

Hamburg

Berlin 6 Mai

Mastkälber Vollmilchmast und beste Sangkilber 73 75
Mastkälber und gute Saugkalber 65 70 3 geringe Saugkaälber 583 63
4 ältere gering genährte Kalber Fresser 46
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Preise f 50 Kg a Lebeud b Sehlachtgewieht

Zum Verkaufe Qual II Qual III Qual 2standen I 2 2 2 ver 22a b 2 b a b kaufi n

46 Rinder 48davon 17 Oehsen 33 31 29 173 Färsen 325 Kühe 30 27 25 e 253 Bullep 32 30 28 4 JKäalber 2 2 J78 Hammel Schate 29 I 271 251 I 70101 Landschweine 1 4501 1 471 I z
tt

Städtiseher sehlachtviehmark t Zum
688 Rinder 1190 Kalber 7209 Sehafe 7113

wurden für 100 Pfd oder 0 kg Schlachtgewieht in
Pſd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll

tet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
61 65 2 junge fleischige nicht ausgemös ete und ältere aus emästete
56 60 t wässig genährte junge und gut genaährte ältere 53

rie jeden Alters 45 52 Bullen
Schachtwerths 57 1 2 mässig genährte jüngere und gut genähbrie
ältere 54 55 3 gering genährte 48 53 Färsen und Kübe
1 a vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Sehlachtwerths

4 ge
vollfleisehige höchsten

b vollfleischige ansgemäetete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 5
Jahre alt 55 56 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent

53 3 mässig genährte Färsen und Kühe 48 30
Färsen und Kühe 44 46 Kaltber 1 feinste

2 mittlere

M Schatfer 1 Mast
läwmer und jüngere Masthammel 57 59 M 2 ältere Masthammel
51 55 M 3 wässig genährte Hammel und Schafe Merzechate

49 M 4 Holsteiner Niederuugeschafe auch pro 190 Pfanai
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund leben
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug 1 volltleischlge Kernige s ine

feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 42
hige Schweine 46 475 gering entwickelte 44 45e 22

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich ziemlich
glatt ab und binterlässt Keinen Ueberstand Der Kälberhandel ge
ſtaltete sich ziemlich glatt Bei den Schafen war der Geschäftsgang
ruhig es bleibt nur kleiner Veberstand Der sSchweinemarkt verlief
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chleppverkehr auf der Sa ale
vom Halleschen Speditions Verein m b H
Halle am 8 Mai Kahn 656 Sr Dietrich Strm

mit Asphaltsteinen von

h c

s

ERFRISCACN D GESUNB

Jährlicher Versandt 23 ,000,000 Gefässe
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t Artikel
Abtheilung Sſür

Radfahrer
Engl Swenter

in 30verſchied Ausführungen
Viele Neuheiten

Radfahrer Strümpfe
in ſchwarz marine grauü u
ſchottiſch 15 verſch Arten

Peckolt CRaaſce
Halle a S Bankgeschäft Obere Leipz Str 66

Für Damen
Wer Von seiner Toiletteseife ausser der sechönheitsförderndeg

Figenschaft auch hochfeines Parfüm und hübsche Packung
Verlängt wähle die neu auf den Markt gekommene

Doerings Eulen Seife
in Veilchen oder Fliederduft

An und Verkauf von Werthpapieren s
Ausführung von Börsenordres aAnfangs und Schluss Course e n le und
Depositen und Gheck Verkehr kadfahrer ars

e 7 voſenPluderadfahr er in gran und
marineblan

hadlahrer See derens
Radfahrer beſter Schutz

egen Einſchmutzen langerwo Beinkleider
Kadfahrer Sürtel
Radfahrer Cravatten

Radfahrer ter Flesde
Nur bis zum Knie reichend

Radfahrer Serdicenes e
Radfahrer Pelerinen

Mit dieser Seife treffon Sie eine Wahl die für die Damen
tdilette nicht besser getroffen werden kann

In hübschen Cartons à 3 Stück fär DIk 1,50 als Einzelstück
für 50 Pfg überall erhältlichan Voigt Handschuhe

Hosenträger

a

Christi
Schmeerstr 21

Fernspr 244 e

Hosenraffer

wenn y Gepäckträgermee Fahrradsattel BDeckenGerichtlicher Verkauf Abtheilung RonkKursmasse
für In der Herm Risäg ſchen Konkursſache ſoll das aus PnizDas zur Sehmalz ſchen Konkursésmaſſe gehörige

Colonialwaaren u Cigarren Lager
wird werktäglich Vormittags 12 und Nachmittags 6 Ubr zuermäſtigten Preifen im Laden Zwingerſtraße ü1 ansverkanft

J d Peuschel Konkursverwalter

ere HHäCe
HMartin Hirt s VUniversal Haarwasser und Schnppenpomade

iſt das einzige Mittel Haarausfall und Schuppen innerhalb 14 Tagen radikal
zu beſeitigen Niederlagen befinden ſich bei Herrn Friſeur Meinrieh
Neue Promenade Kaiſer Wilhelmshalle in Giebichenſtein bei Herrn Friſeur
Maſermalz Burgſtraße 4

Martin Hirt

und Modewgaren Weiß und Wollwagaren Tricotagen Poſa
menten Schueiderartikeln c 2c beſtehende Waagrenlager im
Ganzen verkanft werden

Das in feinſter Geſchäftslage liegende Verkaufslokal kann auf
Wunſch einige Monate koſteufrei benutzt werden

Beſichtigung Vormittags bis 111/2 Uhr
Gebote nimmt der Unterzeichnete bis 16 er entgegen an dieſem

Tage Nachmittags ſoll der Zuſchlag erfolgen und das Lager dem
Känfer übergeben werden

as Geſchäft hat nur wenige Jahre beſtanden und hat ſomit nurD
friſche Waaren auf Lager Mindeſtpreis 14,000

Aſchersleben 3 Mai 1899
Der Konkurs Verwalter

B Mooijer

Ruderer
Engl Swenter

5 l äten
1 gpwWofenS Kuder er in weiß marine

blau S ſchwarz Sg n enRuderer Wege e
Auf Wunſch auch Extra

Anfertigung
Ruderer Strümpfe

Abtheilung
Erfinder der nenen Schunrrbart Tinctur Bnälich i e1 Geſchäſt Parkbad 2 Geſchäft Magdeburger Str 23 ür e WasDorotheenſtr 17 Grand Reſt Sedan T u r n e F

T a o O istn dasSeeS Turner Iosend P J k Taurner Gürtel

den mannigfachſten Wünſchen i Hala Kakao ist ein auf vortheilhafteste Weissentſprechend aufgeschlossenes leicht lIösliches Kakaopulverwelches sieh wegen seiner Reinheit Bekömmlichkeit
Schmackhaftigkeit und Wohlfeilheit allgemeiner Be

Sport Artikel liebtheiterfreut Anerkanntermassen steht die Marko
für Hala in erster Reihe der deutschen Fabrikatet

D a n N Alleiniger Fabrikant Bernh Most in Halle a S 1 Gegr 1859ca

2 e c 2 re D
D e S x 7La

mit Schubmarke Mühe welche zu beachten bitten S Knieckerboeker Zur A i
b oeke ur Aufertignug von Knabeuungern Hie neueſte vorzüglichſte gemahlene Seife Rekormr Beinkleider C ne 19 n

nübertroffen in ihrer Wirkung Der Erfolg iſt überraſchend in Loden Cheviot Satin Titel Adel ete B Walg Prince s n
ife i i ſi ind Tricot Ware Kenninsten ar eneer regeDieſe gemahlene Seife iſt ſchnell eingeſührt und unentbehrlich geworden Sausare Kennington Fark London S E a

ausfrauen Wüäſcherinnen ken Achtung SSport Mützon Reiſekörbe Reiſekoffer Kelluer e r re
Ein Verſuch Lenüst un die glänzenden Vorzüge vor anderen Sport Strümpfe koffer Madchenkoffer Sandroffer 2diegale Partie Bücher 18 Welthen in Tol e ren P p in hroher Ausivabl wein 1 Paneelſopha 1 VertüſcorvZu baben in Colonialwaaren Drogen und SeifenGeſchäften J Radfahr b J Föpfer Rother Thurm Spiegel un Coufol I güchenſchrant
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